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Generali-Cup Adliswil 2026 

24./ 25. Januar und 31. Januar / 01. Februar 2026 
 
 
Der FC Adliswil heisst alle Juniorinnen und Junioren, Eltern, Betreuerinnen und Betreuer herzlich willkommen und wünscht allen 
Teams viel Erfolg und Freude an unserem Generali-Cup 2026. Wir sind überzeugt, dass in unserer Sportanlage während spannender 
Spiele ein freundschaKlicher Geist herrschen wird, geprägt von einer sportlich fairen Atmosphäre. 
 
 
Allgemeine InformaMonen: 
 

• Die MannschaKsliste ist der Turnierleitung vor dem ersten Spiel im Regieraum (Turnierleitung) abzugeben. 

• Alle Spieler müssen bei eventuellen Protesten einen gülMgen Ausweis vorweisen können. 

• Maximal 12 Spieler/innen pro Team, ausser bei der Kategorie F maximal 10 Spieler/innen. 

• Schienbeinschoner sind obligatorisch. 

• Einlaufen in den Hallengängen der Anlage nur ohne Ball. 

• In der Kategorie F wird mit den Handball-Toren 3x2 m und quer (zwei Spielfelder) in der 3-fach-Halle gespielt (ohne 

Banden) 

• In der Kategorie C, D und E wird mit den Fussball-Toren 5x2 m und über die ganze 3-fach-Halle gespielt (ohne Bande) 

• In der Halle sind nur die spielenden MannschaKen mit ihren Teamverantwortlichen anwesend. Bi]e nach den Spielen die 

Halle jeweils schnell verlassen, um Verzögerungen zu vermeiden. 

• Die Halle darf nur mit sauberen Turnschuhen und mit heller Sohle betreten werden. Dies gilt für Spieler sowie für die 

Teamverantwortlichen. 

• Die Spielerbänke sind den Teamverantwortlichen und den Spielern welche gerade ein Spiel austragen vorbehalten. 

• Teamverantwortliche und Ersatzspieler beider Teams halten sich in der markierten Coaching- Zone auf. 

• Die Teamverantwortlichen sind dafür verantwortlich, dass in den Garderoben Ordnung herrscht. Aus Platzgründen sind 

sämtliche Utensilien in der persönlichen Tasche/Rucksack zu verstauen und diese geordnet pro MannschaK in der 

Garderobe zu deponieren. Wertsachen gehören nicht in die Garderobe! 

• Der FC Adliswil lehnt bei Unfällen wie bei Diebstählen jegliche HaKung ab. Die Versicherung ist Sache der jedes einzelnen 

Teilnehmers 

• Mit der TeilnahmebestäMgung des Veranstalters (per E-Mail) gilt die Teilnahme als verbindlich. Der Turnierbeitrag ist 

nach Erhalt der Rechnung (per E-Mail) innert 14 Tagen zu bezahlen. 

• Meldet sich eine MannschaK weniger als 2 Wochen vor Turnierbeginn ab, ist der Turnierbeitrag vollumfänglich 

geschuldet. Bleibt eine MannschaK dem Turnier unentschuldigt fern, werden der Turnierbeitrag und zusätzlich ein 

Umtriebsentschädigung von CHF 200 in Rechnung gestellt. 

• Die Anzahl preisberechMgter Spieler:innen ist auf maximal 12 pro Team (F-Junioren, 10 pro Team) beschränkt. 

• SpielberechMgt sind nur Spieler:innen, die für den betreffenden Verein qualifiziert sind (Liste aus dem Clubcorner). Und 

nur Spieler:innen welche die Jahrgänge für die entsprechende Kategorie haben oder jünger sind (gemäss FVRZ). Auf 

Verlangen der Turnierleitung sind die Spieler:innen mi]els Ausweises auszuweisen.  



Version 1.0 2 

 
 
 
Turnierreglement  
 
Übersicht Turniermodus 
 

Kategorie max. Spieler Feldspieler Rückpass Seitenaus 
C 10 4+1 nicht erlaubt Ja 
D 12 5+1 nicht erlaubt Ja 
E 12 5+1 nicht erlaubt Ja 
F 10 3+1  erlaubt Ja 

 
• Gespielt wird mit: 

▪ 4 Feldspielern und 1 Torspieler in der Kategorie C 
▪ 5 Feldspielern und 1 Torspieler in den Kategorien E, D  
▪ 3 Feldspielern und 1 Torspieler in der Kategorie F 

• Die erstgenannte MannschaK spielt Richtung Regiekabine (Kategorie F, Richtung Tribüne) und hat Anstoss. 
• Es gelten die Regeln des SFVs mit folgenden Ausnahmen: 

▪ Kein Offside 
▪ Alle Freistösse werden indirekt ausgeführt. Der Abstand beträgt 5 Meter. 
▪ In der Kategorie F-Junioren darf der Torhüter Rückpässe mit den Händen aufnehmen. 
▪ Sobald der Torspieler den Ball mit den Händen berührt, darf er den Ball nicht direkt in der LuK über die Mi]ellinie 
befördern, das heisst der Ball muss vor der Mi]ellinie den Boden oder einen Spieler berühren. 

• Es wird mit Seitenaus gespielt: 
▪ Bei den Kategorien F-, E- und D-Junior:innen darf der Einwurf flach mit dem Fuss hineingespielt oder hineingedribbelt 
werden. (Beim Hineindribbeln darf anschliessend direkt aufs Tor geschossen werden.) 
▪ Bei der Kategorie C-Junior:innen muss der Einwurf flach mit dem Fuss hineingepasst werden.  
▪ Beim Eckball ist ein direktes Tor nicht erlaubt; Hireindribbeln ist ebenfalls nicht erlaubt. 

• Bei Grundlinienaus oder wenn der Torspieler den Ball in den Händen hat, muss der Ball durch den Torspieler mi]els 
Handauswurf oder per Fuss ins Spiel gebracht werden (kein Abstoss). Wenn der Torspieler den Ball auf den Boden legt, ist 
er im Spiel und darf angegriffen werden. Auskicken ist verboten, ebenso muss der vom Torhüter ins Spiel gebrachte Ball 
den Boden oder einen Spieler vor der Mi]ellinie berühren. Bei Verfehlung wird beides mit einem indirekten Freistoss ab 
der Mi]ellinie geahndet. 

• Grätschen (Sliding Tackles) 
▪ Zum Schutz der Gesundheit und der Sicherheit der Teilnehmenden sind Grätschen (bei denen ein Spieler zum Ball 
rutscht) untersagt und gelten als Foul. 

• Berührt der Ball die Decke, wird ein indirekter Freistoss gegeben und auf Höhe der Berührungsstelle an der Decke 
ausgeführt.  

• Als Strafraum gilt der ausgezogene rote Handballkreis. 
• Auswechslungen können beliebig oK und fliegend erfolgen, wobei nie mehr als die maximale Anzahl Spieler auf dem Feld 

sein dürfen.  
• Bei Punktgleichheit entscheidet: 

▪ Direkte Begegnung 
▪ Bessere Tordifferenz 
▪ Anzahl erzielte Tore 
▪ Penaltyschiessen 

• Enden Halbfinalspiele sowie Platzierungsspiele unentschieden, wird mi]els Penaltyschiessen entschieden (3 Spieler pro 
MannschaK). Der Penalty wird vom 7 Meter Punkt geschossen. 

• Unfaires Verhalten oder grobes Foulspiel ahndet der Schiedsrichter mit gelber Karte (2 Minuten Zeitstrafe). 
• Wird ein Spieler mit einer roten Karte bestraK entscheidet die Turnierleitung über allfällige weitere Spielsperren oder 

Turnierausschluss.  
• Bei sämtlichen Unklarheiten entscheidet die Turnierkommission endgülMg. 


